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NOTRUFE: Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst 112 · Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf  089 / 19240 · STÖRSTELLEN: Bayernwerk AG 0941 / 28003366 · Stadtwerke (Gas): 0841 / 804222 
WASSERVERSORGUNG: für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen, Starkertshofen und Wolnhofen: 
während der Dienstzeiten des Bauhofes:  Wasserwart 0173 / 5661551 // stellv. Wasserwart 0173 / 5661556  
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes:  Stadtwerke Ingolstadt 0841 / 80-4222;
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langenbruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign: 
Gemeinde Rohrbach 08442 / 96700 // Wasserhaus Die 24-Stunden Notrufnummern lauten 08442-7745 oder 08441-40523130 
BAUHOF / KLÄRWERK: Anliegen für Reichertshofen und Pörnbach: 0173 / 2744675 // Nur für Reichertshofen: während der 
Dienstzeiten: Bauhof: Bauhofleiter 0173 / 5661508 // stellv. Bauhofleiter 0173 / 5661554 // Klärwerk: Klärwärter 0173 / 5661557 //stellv. Klär-
wärter 0173 / 2310704  // außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft 0172 / 5615057
ABV ING. SÜD: Abwasserbeseitigung für Reichertshofen, Gotteshofen, Walding bei Störung: 0176 / 21 25 89 12         
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Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unseren Homepages
www.reichertshofen.de und www.poernbach.de!

Bisweilen enthält Gutmütigkeit auch ein bisschen Dummheit.

Publilius Syrus (um 90 - 40 v. Chr.)

INHALT:
Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft: Fundsachen

Bekanntmachungen des Marktes: Illegale Müllablagerungen 

Sonstiges: Aus der Sitzung des Marktgemeinderates / Verteilung der 
gelben Tonne ab Ende Mai, Leerung erfolgt ab Juli 

Bekanntmachungen für Pörnbach: (Siehe auch Bek. der VGem)

Bekanntmachungen der VG
Fundsachen 
Fahrrad   Fundort Reichertshofen
Fahrrad   Fundort Ronnweg
Schlüsselanhänger Fundort Marktstr.
Katze   Fundort In der Nähe Wertstoffhof

HINWEIS DES PRIMO VERLAGES 
Wegen des Feiertages  Fronleichnam, Donnerstag, 30. Mai 2024,  
müssen alle Manuskripte bis Donnerstag, 23. Mai 2024, 
12:00 Uhr im Verlag eingegangen sein. Nachmeldungen sind  
leider nicht möglich.   Ihr Primo Verlag

Ärztenotdienst
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist die 
GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.

Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr 112.
Den ärztlichen Notdienst für PÖRNBACH können Sie ebenfalls 
unter Tel. 116 117 erfragen.
Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie unter: 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de.
Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar
Notfallbetreuung
• Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei famili-

ären Notfällen, wie z. B. bei Erkrankung der Mama, Zuhause-bei 
Krankenhausaufenthalt-Risiko-Schwangerschaft oder Kur/Reha. 
Die Fachkräfte übernehmen die Kinderbetreuung und Haushaltsfüh-
rung. Darüber hinaus unterstützen sie Senioren und Alleinstehende 
nach Krankenhausaufenthalt (§ 38) für 4 Wochen in der Haushalts-
führung. Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen über 
die Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkassen. 
Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26 
oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

• Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien eben-
falls schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochquali-
fizierte und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrech-
nung mit allen Kassen.
Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Pflegedienst BRK: Die Schwestern des Pflegedienstes sind 
unter Tel: 08453/330092 erreichbar.
Pflegestützpunkt Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm:
Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z. B. Pflegegrad, häusliche 
oder vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402
www.landkreis-pfaffenhofen.de



Entsorgungsmöglichkeiten im Wertstoffhof
Reichertshofen oder Pörnbach von A-Z

Infotelefon Rathaus Reichertshofen:  08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach:  08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF:  08441/787940

Altholz (Merkblatt)
Altkleider (Altschuhe tragbar und in Säcken / Tüten verpackt)
Altmetall (Merkblatt)
Aluminium und Alu-Kunststoffverbunde
Batterien (Starter- und Trockenbatterien)
Bauschutt in kleineren Mengen (max.1 Schubkarrenladung, siehe auch unten)
CD und DVD
Druckerpatronen und Tonerkartuschen
Elektronikschrott (Merkblatt)
Gelber Sack (Merkblatt)
Glas (Behälterglas, aber kein Flachglas)
Haushaltskühlgeräte (Kühl- und Gefrierschränke, Kombigeräte)
Kartonagen (zerlegt bzw. gefaltet)
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen (unbeschädigt)
PU-Schaumdosen
Sperrmüll (Merkblatt)
Verpackungsstyropor

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober: Mittwoch  von 15.00 - 19.00 Uhr
 Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März: Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach

Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:
 •  braune und grüne, holzige Gartenabfälle
 - Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal
   50 Zentimeter
  - Laub an den Ästen stört nicht
 -  keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke!
 •  grüne, holzige Gartenabfälle
 - Äste von Nadelbäumen
 - dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock
 •  sonstige Gartenabfälle
 - z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
 - Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst,
   Efeu und sonstiges Kleingeäst
 - Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
   Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen
April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von   8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober:
 Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch  von 15.00 - 19.00 Uhr
 Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr
November bis März: 
 Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
 Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
 Samstag von   9.00 - 12.00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.:  www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.
Am Wochenende, 25./26.05.2024   
Dr. Savchuk   Tel. 08166-6377 
Am Donnerstag, 30.05.2024
Tierarztpraxis Fellner                 Tel. 0 84 42/95 55 01

Bekanntmachungen des Marktes
Ständig illegale Müllablagerungen 
u.a. an Containerstandplätzen;
aktuell vermehrt bei den Containern 
am Friedhof Langenbruck
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die illegalen Müllablagerungen nehmen im ganzen Gemeindegebiet 
wieder zu. Besonders betroffen ist neben dem Bereich am Paar-
steg in Reichertshofen aktuell der Containerstandplatz am Friedhof 
Langenbruck. Dort werden ständig Abfälle (u.a. Windeln, Hausmüll, 
Hausrat usw.) neben den Containern entsorgt. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, diese Bereiche zu beobach-
ten und Müllsünder evtl. direkt anzusprechen. 
Die Kosten für die Entsorgung des Abfalls durch Bauhofmitarbeiter 
müssen am Ende alle Bürgerinnen und Bürger bezahlen.
Sollte mal mehr Abfall anfallen als üblich können bei den Gemein-
deverwaltungen zusätzliche Müllsäcke erworben werden. Diese 
werden dann bei der regulären Leerung der Restmülltonnen von der 
Müllabfuhr mitgenommen. 
Die Wertstoffhöfe in Reichertshofen und Pörnbach haben jeweils 
dreimal die Woche geöffnet. Man hat also genügend Möglichkeiten, 
seinen Abfall ordentlich zu entsorgen. 
Es ist auch völlig unverständlich, wieso man leere Flaschen, Ziga-
rettenschachteln, Hausmüll und so weiter einfach irgendwo stehen 
und liegen lässt. Eine anständige Entsorgung ist wohl manchem zu 
einfach und eine saubere Landschaft nicht für alle attraktiv? Rück-
sichtnahme und Ordnungssinn wären hier angebracht.

Bilder: Röckl, Markt Reichertshofen

Sonstiges 

Bericht aus der Sitzung des
Marktgemeinderates
Moderne Energie-Effizienz und Denkmalschutz in Einklang  
Pläne zur Renovierung des Rathauses mit 7,255 Millionen Euro  
Investition nach sechsjährigem Prozess mehrheitlich gebilligt
Sechs Jahre nach dem Bürgerentscheid für die Renovierung des 
Rathauses und nach einer umfangreichen Machbarkeitsstudie war 
auf der letzten Sitzung des Marktgemeinderats der lang erwartete 
Moment gekommen: im Gremium wurden die detaillierten Pläne für 
die Renovierung vorgestellt und anschließend mit einer Mehrheit von 
15 zu 5 Stimmen gebilligt. 
Mehrere Fachplaner arbeiteten an dem Projekt mit und stimmten 
sich mit verschiedenen Behörden ab, darunter auch mit der Denk-
malschutzbehörde. Susanne Böhm, Geschäftsführerin der raith ar-
chitekten GmbH in Kelheim, stellte die Renovierungspläne vor. Der 
Erker am Eingang wird auf Wunsch der Denkmalschutzbehörde er-
halten bleiben. Um jedoch den derzeitigen Mangel an Barrierefreiheit 
und Energiedämmung zu beheben, wird er mit einem Glasüberbau 
versehen.



Im Erdgeschoss wird ein neuer Aufzugsschacht das Gebäude prä-
gen. Der Sitzungssaal wird auf die rechte Seite des Erdgeschosses 
verlegt. Die bestehenden Toiletten und Büros auf der linken Seite 
bleiben erhalten. Der Grundriss der ersten Etage bleibt weitgehend 
gleich. Einige Trockenbauwände werden die bestehenden Schrank-
wände ersetzen. Die Stahlträger, die das Dach tragen, werden bei-
behalten. Die Räume im zweiten Stock werden weiterhin mit Trenn-
wänden in Büros unterteilt sein. Neu hinzu kommt ein Sozialraum 
für die Mitarbeiter im zweiten Stock. Wie Susanne Böhm betonte, 
werden diese Änderungen sicherstellen, dass die erforderliche An-
zahl von Mitarbeitern gut untergebracht werden kann.
Das Archiv muss den dritten Stock räumen, um Platz für die Lüftung 
zu schaffen. Trotz dieser Veränderung wird das äußere Erschei-
nungsbild des Rathauses weitgehend unverändert bleiben. Böhm 
merkte an, dass der schwierigste Aspekt des Projekts darin bestand, 
die energieeffiziente Sanierung mit dem Denkmalamt zu koordinie-
ren. Letztendlich wurde eine Kombination aus einer Wärmepumpe 
und einer sanierten Gebäudehülle mit einem Wärmedämmverbund-
system als optimale Heizungslösung identifiziert. Es war jedoch ein 
erheblicher Aufwand erforderlich, um die Genehmigung des Denk-
malschutzamtes zu erhalten.
Thomas Fieger vom Büro Frey-Donaubauer-Wich in Gaimersheim 
stellte das vorgeschlagene Energiekonzept vor. Dieses Konzept um-
fasst die Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach, die be-
reits erwähnte Wärmepumpe mit Fußbodenheizung, eine Lüftungs-
anlage und eine vollständige Wi-Fi-Abdeckung. Außerdem wird der 
Blitzschutz aufgerüstet und die Außenbeleuchtung erweitert. Nach 
der aktuellen Kostenschätzung belaufen sich die Gesamtkosten auf 
etwa 7,255 Millionen Euro, was die Renovierung des vorderen Teils 
des Gebäudes abdeckt. Der hintere Flügel, in dem früher das alte 
Krankenhaus untergebracht war, ist in dieser Schätzung nicht ent-
halten. Wenn alles wie geplant verläuft, sollte die Renovierung bis 
2027 abgeschlossen sein. Im Anschluss kam es zu mehreren An-
fragen und Diskussionen. Bernhard Kirmaier (CSU) fragte, ob ein 
Dämmputz für die Renovierung nicht ausreichen würde. Susanne 
Böhm erläuterte ausführlich, dass der Dämmputz mindestens acht 
Zentimeter dick sein müsse, in mehreren Schichten aufgetragen 
werde und insgesamt deutlich teurer sei. Sie verwies auch auf die 
Wärmelastberechnung des Energieberaters, aus der die Notwendig-
keit des Wärmedämmverbundsystems hervorging. 
Thomas Langenecker (JWU) äußerte Bedenken bezüglich der Hin-
terlassenschaften des Rathausstorchs im Zusammenhang mit der 
neuen Photovoltaikanlage. Es wurde klargestellt, dass der Storch im 
Rahmen der Renovierungsarbeiten umgesiedelt werden muss und 
wahrscheinlich in seinem neuen Habitat bleiben wird. Zweiter Bür-
germeister Adolf Kothmeier (JWU) erkundigte sich nach den Förder-
möglichkeiten, wenn ein neues Rathausgebäude errichtet worden 
wäre. Bürgermeister Michael Franken (JWU) antwortete, dass die 
Regierung ein Projekt nicht gegen den Bürgerwillen fördern würde.
Dieter Lindenmeier (CSU) und Wolfgang Freudenberger (SPD) lie-
ferten sich eine teilweise hitzige Debatte. Lindenmeier kritisierte die 
hohen Sanierungskosten, rechnete die Ausgaben für das neue Bü-
rogebäude an der Marktstraße vor und meinte, dass der ursprüng-
lich geplante Rathausneubau am Unteren Markt die bessere Option 
gewesen wäre. Wolfgang Freudenberger, einer der Initiatoren des 
Bürgerentscheids, zeigte sich bestürzt über Lindenmeiers Aussage. 
Er kritisierte die damalige „unprofessionelle Planung“ und das Feh-
len einer früheren Machbarkeitsstudie und erklärte: „So unprofessi-
onell geht man nicht an Projekte heran, vor allem, wenn es um so 
viel Geld geht.“ Bürgermeister Franken musste am Ende schlichtend 
eingreifen. Am Ende stimmte das Gremium der Sanierungsplanung 
mit 15 zu 5 Stimmen zu. Der Bauantrag soll nun erstellt und beim 
Landratsamt eingereicht werden. Die notwendigen Schritte zur Um-
setzung der Renovierung sollen im Jahr 2025 beginnen. vov

Bericht aus der Sitzung des Marktge-
meinderates (Teil 2)
Gemeinderat Reichertshofen lehnt Asylbewer-
berunterkunft zunächst ab, will spätere Nut-
zung genehmigen/ Übernahme der Trägerschaft 
der Kinderkrippe Zwergenland 
In der jüngsten Sitzung des Gemeinderats von Reichertshofen 
wurden wichtige Entscheidungen getroffen, die sich sowohl auf die 
Gemeinde als auch auf die Situation der Asylbewerber auswirken 
werden. So wurde ein Antrag auf eine Containerunterkunft für 50 
Asylbewerber in der Carl-Benz-Straße zunächst abgelehnt. Jedoch 
soll eine Genehmigung erfolgen, sobald die Erschließung gesichert 
ist. Außerdem hat die Marktgemeinde beschlossen, den Vertrag mit 
der Caritas für die Kinderkrippe Zwergenland zu kündigen und plant, 
die Einrichtung selbst zu übernehmen. Es wurde angekündigt, dass 
die derzeitigen Mitarbeiter Übernahmeangebote erhalten werden.
Das Reichertshofener Gremium befasste sich mit einem bedeu-
tenden Bauantrag: dem Bau einer vorübergehenden Unterkunft für 
Asylbewerber in der Benzstraße in Reichertshofen für einen Zeit-
raum von drei Jahren. Der Antrag sieht die Unterbringung von ca. 50 
Asylbewerbern aus der Ukraine in zwei großen Containergebäuden 
auf einer Gesamtfläche von 5800 m² vor. Die geplanten Container 
messen 32 mal 25 mal 15,14 Meter.
Das Gremium stand vor Herausforderungen, da die Vorgaben des 
Bebauungsplans nicht vollständig erfüllt wurden. Das Gelände ist als 
Gewerbegebiet ausgewiesen, die wasserrechtliche Genehmigung 
steht noch aus, und die erforderliche Bepflanzung muss noch nach-
gewiesen werden. Trotz dieser Probleme kann sich die Verwaltung 
vorstellen, das Projekt ausnahmsweise als Einrichtung für soziale 
Zwecke zu genehmigen. Dritter Bürgermeister Georg Link (FW) 
äußerte keine grundsätzlichen Einwände, wies aber auf die erheb-
lichen Kosten für einen befristeten Zeitraum von nur drei Jahren hin. 
Bürgermeister Michael Franken (JWU) verwies auf andere Fälle in 
Reichertshofen, bei denen anfänglich dreijährige Mietverträge spä-
ter verlängert wurden.
Max Zängl (CSU) wollte den Bauantrag im Sinne der Transparenz 
erneut behandeln, statt die Verwaltung zu beauftragen, das Einver-
nehmen zu erteilen, wenn die Erschließung gesichert ist. Das konnte 
Bürgermeister Franken nicht ganz nachvollziehen: „Dann wird ge-
nau derselbe Bauantrag auf der nächsten Sitzung erneut verlesen, 
mit dem Unterschied, dass die Erschließung dann gesichert ist.“ 
Letztlich lehnten die Ratsmitglieder den Bauantrag einstimmig ab. 
Bürgermeister Franken wurde mit 12 : 7 Stimmen aber beauftragt, 
das Einvernehmen zu erteilen, wenn die Erschließung gesichert ist. 
Wie Bürgermeister Michael Franken informierte, sind im Markt Rei-
chertshofen derzeit rund 90 Flüchtlinge untergebracht. Dadurch ist 
der Markt Reichertshofen weit unter dem Landkreisschnitt von etwa 
2 % der Bevölkerung auf dem 15. Platz von 19 Kommunen. Um die 
Belegung von Turnhallen zu vermeiden sei die Schaffung neuer Plät-
ze dringend notwendig, so Franken weiter. 
Die einstimmige Entscheidung, den Vertrag mit der Caritas für den 
Betrieb der Kinderkrippe Zwergenland zu beenden, kam ein wenig 
überraschend. Der Vertrag endet nun am 31. Dezember 2024. Bür-
germeister Franken erklärte, dass der Markt Reichertshofen alle Un-
terhaltskosten für das Gebäude und die Defizite trägt, die für 2024 
auf knapp 240.000 Euro geschätzt werden. Zusätzlich musste der 
Markt bisher zentrale Umlagekosten in Höhe von über 50.000 Euro 
an die Caritas zahlen.
Diese Kosten will der Markt nun einsparen und aufgrund seiner Er-
fahrungen mit anderen Kinderkrippen die Trägerschaft selbst über-
nehmen. Den Mitarbeitern sollen Übernahmemöglichkeiten angebo-
ten werden. Wolfgang Freudenberger (SPD) pflichtete dem bei und 
erklärte: „Das ist absolut richtig, wir haben hohe Umlagekosten.“ 
Freudenberger betonte, dass es das Ziel sein sollte, die derzeitigen 
Mitarbeiter zu übernehmen. Das Gremium stimmte schließlich ein-
stimmig für die Beendigung des Vertragsverhältnisses. vov

Für das Reichertshofener Rathaus stehen bedeutende Veränderun-
gen an: Ein neuer Aufzugsschacht und ein verlegter Sitzungssaal 
werden das Erdgeschoss aufwerten, während in der zweiten Etage 
ein Sozialraum eingerichtet und die Trennwände geringfügig ange-
passt werden. Das Archiv in der dritten Etage wird einem Belüftungs-
system weichen. Trotz dieser Neuerungen wird die Außenfassade 
des Rathauses unverändert bleiben, so dass Modernisierung und 
Tradition nahtlos ineinander übergehen.  Foto: Vogl



Im Gemeinderat kurz notiert: 

Bild: Michael Richter
Neuer Zuwachs in der Adebar-Familie: Es wurde beobachtet, dass 
der Storch (Foto) derzeit wieder auf dem Rathaus von Reichertshofen 
brütet. Ein kürzlicher Drohnenüberflug zeigte die Geburt von zwei 
Storchenküken.
Die Machbarkeitsstudie für die Abwasserentsorgung am Heidewei-
her wurde einstimmig in Auftrag gegeben und wird an ein geeignetes 
Planungsbüro vergeben. 
Die Spielvereinigung Langenbruck hat eine Förderung für die Um-
rüstung seiner Flutlichtanlage auf LED beantragt. Der Markt wird 
einen Zuschuss von zehn Prozent gewähren, wobei die Gesamtkos-
ten auf 46.500 Euro brutto geschätzt werden. 
Der Markt Reichertshofen hat die Bundesmittel 2023 für den Ausbau 
von U3-Plätzen an freie Träger genehmigt. Davon sind die Kinder-
tagesstätte St. Margaretha und die Kinderkrippe Zwergenland der 
Caritas betroffen. 
Bürgermeister Franken gab bekannt, dass am 4. Juni mit dem Abriss 
der Friedhofsmauer beim ehemaligen Leichenhaus in Reichertsho-
fen begonnen wird und am 6. Juni mit dem Bau der neuen Mauer. 
Nach aktuellen Informationen plant die Waaler Gruppe den Abriss 
des Hochbehälters bis Juli 2024 und wird im vierten Quartal 2024 
Bescheide verschicken. Eine entsprechende Entscheidung des Ge-
meinderats wird für September 2024 erwartet.
Auf der Sitzung zeigte Bürgermeister Franken Fotos, auf denen 
Schutt- und Holzhaufen im Gewerbegebiet bei Winden zu sehen wa-
ren. Er stellte klar, dass diese Gebiete als Lebensraum und Habitate 
für Eidechsen ausgewiesen sind und erklärte: „Es handelt sich nicht 
um Brennholz oder Müllablagerungen.“
Dieter Lindenmeier (CSU) erkundigte sich nach dem Stand der 
Baumgräber auf dem Friedhof. Bürgermeister Franken antwortete, 
dass der Planungsprozess noch im Gange sei: „Das läuft noch“. vov

Verteilung der gelben Tonne ab Ende 
Mai, Leerung erfolgt ab Juli
Nach Mitteilung des Abfallwirtschaftsbetriebs des Landkreises Pfaf-
fenhofen (AWP) erfolgt die Erstverteilung der gelben Tonnen 
von Ende Mai bis Ende Juni 2024. Geleert werden die Tonnen ab 
Juli 2024 und sind dazu wie die Rest-, Bio- und Papiertonne bis  
6.00 Uhr am Straßenrand aufzustellen.

Die gelben Tonnen werden automatisch verteilt. Dabei hat jede Ton-
ne einen Adressaufkleber und wird damit eindeutig einem Anwesen 
zugeordnet. Die Verteilung erfolgt nach der Faustregel: Die Anzahl 
der Papiertonnen bzw. der Papiercontainer entspricht der Anzahl der 
gelben Tonnen bzw. der Container.

Nur Bürgerinnen und Bürger, die eine Änderung der 
Anzahl an gelben Tonnen wünschen, müssen sich 
über ein Onlineformular (https://www.gelbetonne.on-
line/Veolia.09186) direkt an das beauftragte Entsor-
gungsunternehmen Veolia (Umweltservice Süd 
GmbH & Co. KG, Tel. 0800 0785 600) wenden, weil 

die Zuständigkeit nicht beim AWP, sondern bei den „Dualen Syste-
men“ liegt. Für die Änderung ist die Kundennummer anzugeben, die 
auf dem Gebührenbescheid Abfallentsorgung steht.

Die Abfuhr erfolgt alle zwei Wochen, die entsprechenden Abfuhrka-
lender stehen ab Anfang Juni 2024 unter https://www.awp-paf.de/
Abfuhrtermine/Abfallkalender.aspx zur Verfügung.

Mit Einführung der gelben Tonne werden die gelben Säcke im ge-
samten Landkreis Pfaffenhofen abgeschafft. An den Wertstoffhöfen 
werden im Laufe des Juli 2024 die Sammelcontainer für die gelben 

Säcke sowie die Dosencontainer abgezogen. Die Abgabe von gel-
ben Säcken, Dosen und Verpackungsstyropor ist dann an den Wert-
stoffhöfen nicht mehr möglich. Die gelbe Tonne ist für Bürgerinnen 
und Bürger kostenfrei. Ein Anschluss- und Benutzungszwang be-
steht nicht, allerdings dürfen Verpackungen aus Kunststoff, Dosen 
und Styropor nicht über die Restabfalltonne entsorgt werden.

Alle Infos rund um die Einführung der gelben Tonnen sind auch auf 
einem Merkblatt zusammengefasst, welches ab dieser Woche bei 
der Leerung der Papiertonnen in die leeren Tonnen gesteckt wird.

Zu finden ist dieses auch auf der Seite des AWP und der Homepage 
des Landkreises und liegt in Kürze auch bei den Gemeinden und an 
den Wertstoffhöfen auf.

Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm

Kath. Kindergarten St. Margaretha 
Vorschulausflug 2024

Unser traditioneller Vorschulausflug ins Playmobilland nach Zirndorf 
fand am Montag, den 13.05.2024 statt. Aufgeregt standen unsere 
Vorschulkinder frühmorgens vor dem Kindergarten bereit und stie-
gen erwartungsvoll in den Bus, der uns ins Playmobilland fuhr. Dort 
angekommen gab es erstmal eine kleine Stärkung, bevor voller 
Neugierde und Freude das Playmobilland erkundet wurde. Die Zeit 
verging wie im Flug und schon war es Zeit Mittag zu essen und viel 
zu trinken. Es gab ein leckeres Playmobilmenü mit Überraschungen. 
Und schon während des Essens wurde überlegt und diskutiert, wo 
der nächste Weg hinführen soll. Zum Glück hatten sich die Erziehe-
rinnen überlegt dieses Jahr etwas länger zu bleiben und somit konn-
ten alle Bereiche ausfindig gemacht werden und sogar eine kleine 
Eispause war möglich. Um 16:00 Uhr ging es wieder nach Hause 
und dem ein oder anderen Abenteurer fielen im Bus schon die Augen 
zu. Aber einig waren sich bei der Ankunft alle – es war ein herrlicher 
und unvergesslicher Tag!

Vereinsmitteilungen
REICHERTSHOFEN

VdK Ortsverband Reichertshofen – 
Außensprechtag in Reichertshofen

Der nächste Außensprechtag findet am 
Donnerstag, 06. Juni 2024, von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.
Ort: TSV Vereinsheim am Paarsteg 
Beraterin ist Frau Bettina Wörmann, Geschäftsführerin des VdK – 
Kreisverbandes Pfaffenhofen. Der VdK berät zu folgenden Rechts-
gebieten: 
Gesetzliche Rentenversicherung, Krankenversicherung, Pflegever-
sicherung, Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht, Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende /ALGII, Arbeitsförderungsgesetz/ Ar-
beitslosengeld, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, 
Kriegsopfer- und Soldatenversorgung, Rehabilitation. 
Zur Beratung können Mitglieder und Nichtmitglieder kommen. Nicht-
mitglieder müssen jedoch dann Mitglied werden.
Der Beitrag beträgt 7.00 Euro im Monat. Bitte melden sie sich recht-
zeitig vorher beim Kreisverband PAF zur Vorbereitung und Termin-
abstimmung an: Tel. 08441/47 23 10.

Anton Westner 1. Vorsitzender



Katholischer Frauenbund
Reichertshofen

Liebe Frauen,
an der Fronleichnamsprozession nehmen 
wir wieder als Gruppe mit unseren blauen 
Schals teil. Beim anschließenden Würstlessen 
im Haus der Pfarrgemeinde bitten wir um rege 
Beteiligung. 

Die Vorstandschaft

Heimat- und Trachtenverein 
„D’Schloßbergler“  
Reichertshofen e. V.

Am Donnerstag, 30. Mai 2024, beteiligt sich der 
Verein, sowie die Jugendgruppe an der Fron-
leichnamsprozession. Treffpunkt um 8:40 Uhr 
in Festtracht (Deandl ohne Riegelhaube) am 
Haus der Vereine. Um 8:45 ziehen wir in die Kir-

che ein. Anschließend bietet der Frauenbund wieder Würstl an. 
Hier wird auch noch die Paarfesteinteilung und die Kuchenliste für 
unser Jubiläum verteilt. Überlegt bitte bis dahin!

Voranzeige:
16.06. 150 Jahre FF Langenbruck
22.06. Vereinsabend

Die Vorstandschaft 

TSV Reichertshofen
ABTEILUNG TURNEN 

Oberbayerischer Turn 10 Bezirk-Cup
Am 11. Mai war es wieder einmal soweit – die 
Nerven liegen blank, die Aufregung wächst - 
über 230 Teilnehmer starten in Pfaffenhofen 
zum Turn 10 Bezirkswettkampf. Der TSV Rei-

chertshofen war mit 11 Teilnehmern in den Altersklassen 10 bis 14 
am Start. Nach einem letzten intensiven Training am Freitag waren 
wir eigentlich perfekt vorbereitet. Jetzt mussten nur noch die Ner-
ven standhalten. Aus 5 Geräten sollten 3 gewählt werden, so konnte 
jeder seine ungeliebten Disziplinen ausklammern – und wir hatten 
Erfolg. Anna, Loreley, Neo, Paula, Pia, Roberta, Sina und Sophie 
erturnten sich eine Silber Medaille. Ella, Isabella und Lena beka-
men sogar Gold. Auch wenn der ein oder andere Sturz vom Gerät, 
bzw. nervöse Wackler, die Hoffnung auf Gold zunichte gemacht hat, 
konnten alle mit ihrer Leistung zufrieden sein. Wir Trainer sind auf 
jeden Fall stolz auf „unsere“ Kinder und möchten uns bei den freiwil-
ligen Helfern bedanken, die unseren Turnern als Betreuer zur Seite 
standen.

Spätestens jedoch, als der feierliche Einmarsch stattfand, wuchs 
auch bei den erfahrenen Turnern die Nervosität.
Beim Wettkampf selbst herrschte konzentrierte Stille nur kurz unter-
brochen vom Applaus, wenn eine Übung erfolgreich absolviert wur-
de. Es war für alle eine Erfahrung, Wettkampfatmosphäre zu spüren 
und wir gratulieren allen Teilnehmern zu den schönen Erfolgen. 

LANGENBRUCK
SpVgg Langenbruck
ABTEILUNG FUSSBALL

F-Jugend Langenbruck bekommt neue
Allwetterjacken
Die Fußball F-Jugend der SpVgg Langenbruck 
bedankt sich recht herzlich bei Garten- und 
Landschaftsbau GR Galabau aus Agelsberg  

(Reichertshofen). Am vergangenen Samstag durften alle Kinder und 
Betreuer neue Allwetterjacken in Empfang nehmen. Das Spiel im An-
schluss gegen SG Reichertshausen/Steinkirchen wurde gebührend 
mit 11:1 gewonnen. Sponsor Oliver Gaizdrych 3.v.r. ist sichtlich stolz 
und alle Spieler, Trainer und Betreuer bedanken sich an dieser Stelle 
recht herzlich für das Sponsoring.

Aus der Gemeinde Pörnbach
(Siehe auch Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft)

BEKANNTMACHUNGEN

WASSERVERSORGUNG
für Pörnbach und Ortsteile

Während der Dienstzeiten des Bauhofes ist Herr Riedmayr,

0172-8224097, und außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 
die Stadtwerke Ingolstadt, Tel. 0841 / 80-4222, zuständig

GOTTESDIENSTORDNUNG
der Pfarreien Reichertshofen,

Langenbruck, Hög, Puch, Pörnbach

St. Margaretha Reichertshofen: 
Samstag, 25. Mai  - hl. Beda der Ehrwürdige, Kirchenlehrer, 
  hl. Gregor VII., hl. Maria Magdalena von Pazzi
  -Kollekte für den Katholikentag- 
18:00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30  Vorabendmesse Amt f. Josef Frank (JA)
Montag, 27. Mai - Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury 
   In Starkertshofen:
18:15 Sterberosenkranz 
18:45 Requiem f. Kreszentia Kellerer
Dienstag, 28. Mai - Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 
 9:00  Heilige Messe Amt f. Lebende u. Verst. d. Fam. Otto Lang 

und August Sielenkämper; f. Ferdinand Haas m. Elt.
  Eucharistische Anbetung entfällt!



Donnerstag, 30. Mai - HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI - Fronleichnam 

  -Kollekte für die Kirche- 
 9:00  Gottesdienst zu Fronleichnam - musik. Gestaltung d. Frau 

Kufer u. Frau Weiß 
  Amt f. Peter Ullmann m. Schwiegersohn u. Schwägerin;  

f. Viktor Meier m. Vater, Bruder u. Großelt.
  Anschl. Fronleichnamsprozession (siehe Hinweise)
  1. Altar: Nepomuk, 2. Altar: Kreuz b. Eichinger; 3. Altar: 

Modehaus Schweigard, 4. Altar: Rathaus mit Abschluss 
der Prozession

  Zugordnung: Kreuz u. Fahnen – Vereine m. Fahnen – 
Reichertshofener Musikanten – Erstkommunionkinder 
– das Allerheiligste – Vertreter der Marktgemeinde – Kir-
chenverwaltung – Pfarrgemeinderat – Kath. Frauenbund 
- Pfarrgemeinde

Samstag, 01. Juni - Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
16:00  Rosenkranz in der Marienkapelle
Bitte beachten! 
18:00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30  Vorabendmesse Amt f. Anna u. Alexander Heinemann m. 

Enkelkinder u. Schwiegersohn
Sonntag, 02. Juni - 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Gottesdienst entfällt da VAM!
  Kindergottesdienst entfällt!
St. Katharina Langenbruck:
Samstag, 25. Mai - hl. Beda der Ehrwürdige, Kirchenlehrer,
  hl. Gregor VII., hl. Maria Magdalena von Pazzi
Tag beachten! -Kollekte für den Katholikentag- 
18:30  Vorabendmesse Amt f. Erwin Brunner m. Sohn Hubert u. 

Angeh. (JA); f. Adolf Strzelbicki (JA); f. Großeltern Viertler; 
f. Josef u. Rosa Schmid

Donnerstag, 30. Mai - HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI - Fronleichnam 

  -Kollekte für die Kirche- 
  9:00  Gottesdienst zu Fronleichnam Amt f. Walburga Haltmeier 

(JA)
  Anschl. Fronleichnamsprozession (siehe Hinweise)
Freitag, 31. Mai - St. Kastulus 
18:00  Letzte Maiandacht in St. Kastulus
Sonntag, 02. Juni - 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  -Kollekte für die Kirche- 
10:15  Gottesdienst Amt f. Maria Klepmeir u. Verw. (JA);  

f. Herbert Wendl (JA); f. Monika Zimmermann (JA);  
f. Emmeran Kürzinger u. Angeh.; f. Berger - Huber u. 
Angeh.; f. Marianne Weber u. Angeh. (JA); f. Helga u. 
Adolf Eckl m. Angeh.; f. Eltern Greber m. Sohn; f. Torsten  
Kindler; f. Hans Reichart m. Eltern u. Schwester Anna

St. Nikolaus Hög:
Sonntag, 26. Mai - DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
  -Kollekte für den Katholikentag- 
 9:00  Gottesdienst zu Fronleichnam 
  Anschl. Fronleichnamsprozession (siehe Hinweise)
Dienstag, 28. Mai - Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 
17:30  Rosenkranz
18:00  Heilige Messe Amt f. Martin Wohlsperger m. Eltern
Samstag, 01. Juni - 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  -Kollekte für die Kirche- 
18:30  Vorabendmesse Amt f. Theresia Maidl u. Angeh. (JA);  

f. Magdalena u. Josef Neumeier
St. Martin Puch:
Samstag, 25. Mai - hl. Beda der Ehrwürdige, Kirchenlehrer, 
  hl. Gregor VII., hl. Maria Magdalena von Pazzi 
  -Kollekte für den Katholikentag- 
12:00  Brautmesse v. Sebastian Ortmann u. Sabrina Hackl 

Sonntag, 26. Mai - DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
  -Kollekte für den Katholikentag- 
 9:00  Gottesdienst zu Fronleichnam Amt f. Eltern Hedwig u. 

Martin Sedlmayr m. Sohn Martin u. Verw.; f. Eltern
  Riedmayr u. Schwarzmeier m. Angeh.
  Anschl. Fronleichnamsprozession (siehe Hinweise)
Mittwoch, 29. Mai - hl. Paul VI., Papst 
 8:00  Rosenkranz
 8:30  Heilige Messe
Sonntag, 02. Juni - 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Gottesdienst entfällt
St. Johannes Baptist Pörnbach:
Sonntag, 26. Mai - DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
  -Kollekte für den Katholikentag- 
  9:00  Gottesdienst entfällt!
18:00  Maiandacht an der renovierten Maushofkapelle mit Ein-

weihung
Samstag, 01. Juni - Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
  Vorabendmesse entfällt, da Sonntag mit Fronleichnams-

prozession
Sonntag, 02. Juni - 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  -Kollekte für die Kirche- 
 9:00  Gottesdienst zu Fronleichnam - musik. Gest. d. Kirchen-

chor anschl. Fronleichnamsprozession

HINWEISE
ALLGEMEINE GOTTESDIENSTE
Fronleichnamsgottesdienste mit anschl. Prozessionen:
Puch und Hög, am Sonntag, 26.05.2024 um 9.00 Uhr
Reichertshofen und Langenbruck am Donnerstag, 30.05.2024 
um 9.00 Uhr
Pörnbach am Sonntag, 02.06.2024 um 9.00 Uhr
Dazu laden wir alle herzlich ein insbesondere die Vertreter der Markt-
gemeinde, Kirchenverwaltung, Pfarrgemeinderat sowie alle Vereine 
mit ihren Fahnenabordnungen. Die Kommunionkinder dürfen in ih-
ren Festkleidern kommen (ohne Kerze). Zudem bitten wir sie, die 
Altäre, Häuser und Straßen zu schmücken.

REICHERTSHOFEN
Krippenbild Szene ab 25.05.: „Die ersten Christen: Urkirche“
Die Pfarrei Reichertshofen bietet im Anschluss an die Fronleich-
namsprozession für alle Teilnehmer im Haus der Pfarrgemeinde 
Würstl und Getränke an.
Am Samstag, 01.06. ist um 16.00 Uhr gemeinsamer Rosenkranz in 
der Marienkapelle.

LANGENBRUCK
Einladung zum Pfarrfest 2024 in Langenbruck
Am Fronleichnamstag, 30. Mai 2024, findet unser Pfarrfest statt. 
Dazu möchten wir Sie herzlich einladen. 

Das Fest beginnt wie immer nach der Fronleichnamsprozession ge-
gen 10.30 Uhr an der Pfarrer-Höfler-Halle mit einem Weißwurstfrüh-
stück. 



Ab 12 Uhr gibt es Mittagessen, die Cafeteria im Pfarrsaal öffnet 
um 13 Uhr. Brotzeiten und eine Verlosung stehen nachmittags und 
abends auf dem Programm. Für die Kinder gibt es ab 14 Uhr ein 
Spielangebot auf dem Sportplatz. Musikalisch begleitet uns die Pu-
cher Blaskapelle durch den Tag. Das Fest findet bei jeder Witterung 
statt.
PÖRNBACH
Am Sonntag, 26.05.2024, ist um 18.00 Uhr die Maiandacht an der 
renovierten Maushofkapelle mit Einweihung.

EVANG. Pfarramt Brunnenreuth

Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche
Baar-Ebenhausen/Werk:
02.06., 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Jarasch 
Besondere Gottesdienste in der Martinskirche 
Ingolstadt-Spitalhof: 
26.05., 09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließenden Kirchenkaf-

fee, Pfarrer Potengowski
02.06., 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Jarasch
Gruppen, Kreise, Veranstaltungen:
27.05. – 31.05. Kinderzeltlager Eschelbach
Ebenhausen:

23.05., 14:00 Uhr Seniorennachmittag, Gemeindesaal 
Spitalhof:

23.05., 14:00 Uhr Seniorennachmittag, Gemeindesaal 
27.05., 20:00 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeindesaal
29.05., 19:45 Uhr Gospelchorprobe, Gemeindesaal 
Außerdem gibt es mehrere VCP - Pfadfinder Gruppen, Termine auf 
Anfrage im Pfarramt.
Der Landeskirchenrat hat die Pfarrstelle Brunnenreuth II zum 
1. September mit Pfarrerin Isabelle Wuschig wiederbesetzt. Der 
Kirchenvorstand hat diesem Vorschlag zugestimmt. Frau Wuschig 
stammt aus Oberbayern, absolvierte ihr Vikariat in Augsburg und ist 
derzeit Pfarrerin in den Kirchengemeinden Hechlingen, Hüssingen 
und Degersheim. Nach Möglichkeit möchte sie gerne in Baar-Eben-
hausen oder Reichertshofen wohnen. Für sich und ihre drei Katzen 
sucht sie eine 4-Zimmer-Wohnung mit Gartenanteil und einer Ga-
rage. Wenn Sie eine entsprechende Wohnung wissen oder selbst 
zur Verfügung stellen können, melden Sie sich bitte im Pfarramt 
(pfarramt.brunnenreuth@elkb.de)
Für unseren Kindergarten suchen wir ab sofort eine Kinderpflege-
rin oder eine Erzieherin im Umfang von 40 Wochenstunden. Die 
Stelle ist unbefristet. 
Ihre Bewerbung - gerne auch digital - richten Sie bitte ans Pfarramt. 
Auskunft erteilen gerne die Leiterin unseres Kindergartens, Frau 
Mayr (kita.brunnenreuth@elkb.de), und Pfarrer Kuhn (klaus.kuhn@
elkb.de)
Wir sind für Sie da:
Pfarrerin Annette Kuhn, Pfarrer Klaus Kuhn:
0151-14321085
Pfarramt in Spitalhof: 08450 / 7075; Fax 08450 / 1655
Hans-Kuhn-Str. 1, 85051 Ingolstadt-Spitalhof
pfarramt@brunnenreuth.de
Pfarrerin Jutta Jarasch, 0170-2305231
jutta.jarasch@elkb.de
Mesnerin Susanne Maywald, 0179-455187

Werben kostet Geld 
nicht Werben kostet Kunden

Tel. 08 41 / 97 53 23
85051 Ingolstadt  •  Münchener Str. 145  (Nähe Klinik Dr. Reiser)

85053 Ingolstadt  •  Asamstr. 16

Soforthilfe beim Trauerfall
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag sind wir für Sie da!

• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
•

• Überführungen auf alle Friedhöfe im In- und Ausland
•

E-Mail: bestattungen-maenner@arcor.de  •  www.bestattungen-maenner.de

˛

Wir von Kunst &Antik Franz sind ein deutscher Familienbetrieb, der seit 1997 besteht.
Wir bieten Ihnen im Umkreis von 150 Kilometern eine professionelle und kostenlose 
Begutachtung/Beratung Ihrer zum Verkauf stehenden Gegenstände an.
Kostenlose Hausbesuche können Sie über unsere Service-Telefonnummer vereinbaren.

Wir kaufen aus Nachlässen:
•Antiquitäten • Möbel • Marken-Porzellan • Bleikristall • Bestecke • Ölgemälde
• Bronze-Figuren •Asiatische Kunst • Orientteppiche • Militaria 1. & 2.Weltkrieg,
Orden •Armbanduhren/Taschenuhren (auch defekt) • Gold- und Silberschmuck
• Modeschmuck • Bernstein und Koralle • Münzen • Leder-Handtaschen und
Reisekoffer-Set • Abendmode/Trachten • Pelze • komplett Nachlässe u.v.m.

Kontaktdaten: Kunst & Antik Franz
Servicebüro: – nach Terminvereinbarung, 80687 München
Agnes-Bernauer-Straße 151

www.kunst-antik-franz.de Tel. 089/21529674

Maik Julius Franz

 




Hallenfläche, 850 m², beheizt, Rampe, staplerbefahrbar, 
in Reichertshofen ab 01.06. zu vermieten. 

Info unter 0176 70757449.

8 Æ ; ¨ … ! % + § 2 c q = £ ª , f Ø 2 c @ ! f ª 2 c 8 ‰ 0 Ø ‰

❐ Schadengutachten
❐ Fahrzeugbewertungen

❐ Wertgutachten
Steinstr. 3 · 85084 Reichertshofen-Langenbruck
Mobil: 0176 57734468, Tel.: 08453 338760, Fax: 08453 338761

rabatt 15% + 20%sw
dauer ungerade Wochen



• eine verantwortungsvolle Aufgabe, bei der Sie vielen Familien 
unterstützend zur Seite stehen

• persönliche und berufliche Weiterentwicklung unter anderem 
durch unser verbandseigenes Institut für Bildung und Entwick-
lung

• viel Raum für Kreativität, Gestaltung und Mitbestimmung
• Arbeitsfreie Zeit in den Schulferien
• weitere Arbeitgeber-Leistungen und Benefits, 
• die Sie unter https://job.caritas-nah-am-naechsten.de/bene-

fits-und-zusatzleistungen finden
Sie möchten uns kennenlernen? Wir freuen uns! 
Die Inklusion von Menschen mit Behinderung entspricht unserem 
Selbstverständnis. Bewerbungen von Menschen mit Behinde-
rung werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Sie aufgrund der gel-
tenden Datenschutzgrundverordnung bitten, sich online über un-
ser Bewerbungssystem zu bewerben. 
Kontakt: 
Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e. V. 
Caritas Zentrum Pfaffenhofen 
Sara Kestel 
Ambergerweg 3 
85276 Pfaffenhofen 
sara.kestel@caritasmuenchen.arg 
Mobiltelefon: 0151/17559734

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Leitung Ganztag (W/M/D) für die 
Offene Ganztagsschule

der Grundschule Reichertshofen
Informationen zur Stelle:
Stellenumfang: Teilzeit (15 - 22 Stunden) 
Vertragsart: Befristet mit Option auf Übernahme
Eingruppierung: Caritas AVR Anlage 02, Gruppe 08
Arbeitsort: Reichertshofen
Das Bildungs- und Betreuungsangebot findet während der 
Schulzeit von Montag bis Freitag im Anschluss an den 
Unterricht statt und stellt sich in drei Säulen dar, der Mittags-
Studier- und Freizeit. Die bereits langjährige Zusammenarbeit mit 
der Schule basiert auf vertrauensvoller Kooperation und kollegi-
alem Miteinander. Die Kernarbeitszeiten sind von Montag bis 
Freitag zwischen 11:00 und 16:00 Uhr, die bayer. Schulferi-
en sind in der Regel frei und werden durch Mehrarbeit während 
der Schulzeit ausgeglichen. 
Um eine hohe pädagogische Qualität zu gewährleisten, wird dazu 
mindestens eine Kraft eingesetzt, die pädagogisch in besonde-
rer Weise qualifiziert ist und die Umsetzung des pädagogischen 
Konzepts koordinierend begleitet. Sie wird in den Vorgaben des 
Staatsministeriums als „Koordinator in offenen Ganztagsangebo-
ten", kurz als „OGTS Koordinator" bezeichnet. Insbesondere bei 
Lehrkräften, Sozialpädagogen und Erziehern kann ohne weitere 
Prüfung des Einzelfalls vorausgesetzt werden, dass sie den An-
forderungen entsprechen. Darüber hinaus können nach den ent-
sprechenden Regelungen des Staatsministeriums auch weitere 
Personen als OGTS-Koordinator eingesetzt werden, wenn sie 
entsprechende Kompetenzen nachweisen können oder in ent-
sprechenden Lehrgängen erwerben. 
Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, nehmen Sie gerne direkt 
Kontakt mit uns auf. Es besteht auch die Möglichkeit der Qualifi-
kation zur Koordinatorin für den offenen Ganztag im Rahmen der 
Anstellung bei uns. 
Sie sind verantwortlich für ...
• die Organisation und Begleitung der Umsetzung des verein-

barten pädagogischen Konzeptes
• die Kommunikation mit und zwischen der Schulleitung, den 

Lehrkräften, Eltern und Schülern
• die Mittagessensausgabe
• die Organisation der Betreuung, Beaufsichtigung und Unter-

stützung der Schüler*innen während der Mittagspause, Spiel-, 
Hausaufgaben- und Lernzeit

Wir freuen uns auf Sie, weil Sie ...
• Leitungserfahrung mitbringen
• sich gerne neuen Herausforderungen stellen
• bereit sind, sich fachlich weiter zu qualifizieren
• Empathie und Freude am Umgang mit Kindern vermitteln
• Kommunikationsfähigkeit und Flexibilität besitzen
• gerne in einem fachlich qualifizierten Team mitarbeiten
• selbstständig und teamorientiert arbeiten sowie Freude an der 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mitbringen
• sich mit den Zielen und Werten der Caritas identifizieren und 

die Bereitschaft zeigen, diese im Berufsalltag zu praktizieren 
und zu leben

Bei uns erwartet Sie ...
• ein Team aus Betreuungskräften und Mitarbeitenden in der 

Verwaltung, dass Sie bestmöglich unterstützt 
• eine attraktive AVR-Vergütung (angelehnt an den TVöD) mit 

überdurchschnittlichen Sozialleistungen wie arbeitgeberfinan-
zierte betriebliche Altersvorsorge, Krankenzusatzversiche-
rung, Jobticket, Zuschuss zu den vermögenswirksamen Leis-
tungen, 30 Tage Urlaub (bei einer 5-Tage-Woche) sowie bis zu 
drei Besinnungs  und fünf Fortbildungstage 

• ein sicherer Arbeitsplatz bei einem großen Träger mit vielfälti-
gen Entwicklungsmöglichkeiten 
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